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Berlin, d. 4. Juli. Se. Majeſtät der
Zen P auf der Steinkohlen- Grube Neu Barbara David
Lellek zu Strauſenei, im Kreiſe Glatz, die Rettungs Medaille am
Bande dem Geheimen Juſtiz und vortragenden Rath im Juſtiz
Miniſterium, Holzapfel, zum Präſidenten des Stadtgerichts in Ber
lin zu ernennen und dem Stadtgerichts Direktor Voigt daſelbſt den

Charakter als Geheimer Juſtizrath zu verleihen.
Der „Schl. Z. wird geſchrieben Die Se. Maj. den König

begleitenden beiden Flügel Adjutanten haben den Auftrag, Sr. Königl.
Se dem Prinzen von Preußen täglich genaue Nachrichten über das

eſinden Sr. Maj. des Königs zukommen zu laſſen. Für die ſchleu
nigſte Beförderung dieſer Nachrichten ſind zwiſchen Tegernſee und Ba
h Baden die geeigneten Einrichtungen getroffen. In Erfurt ſind

g

König haben geruht:

Daden Baden zu erleichtern und zu beſchleunigen. Während der An
welenheit Sr. Königl. Hoheit des Prinzen von Preußen in Baden
Baden werden einen Tag um den andern Feldjäger mit den hier ein

gegangenen Cabinets Sachen dorthin abgehen

Wie it vernimmt iſt hi adaß Jhre Maj. die Königin ſroßbritannten zum Beſ
ihrer Tochter, der Frau Prinzeſſin Friedrich Wilhelm, nach der Rhein
provinz zu kommen beabſichtigt und wahrſcheinlich den 10. Aug. dort
eintreffen wird.

Ein hieſiger Korreſpondent der „„Wien. Ztg.“ will wiſſen daß
der Admiral Prinz Adalbert in Folge einer Einladung des Kaiſers

Napoleon, den bevorſtehenden großen Seemansvern vei Cherbourg
beiwohnen dürfte.

Bei der Wichtigkeit einer allgemeinen ordnungsmätzigen Einfüh
rung der neuen Landes gewichtſtücke ſind die Polizeibehörden
angewieſen bei den nach dem 1. k. M. anzuſtellenden Gewich!srevi
ſionen diejenigen Aichungsämter, deren Stempel auf unrichtigen oder
ſonſt vorſchriftswidrigen Gewichtsſtücken ſich befinden zu vermerken.
Da es in Frage gekommen, ob die Aichungsbehörden befugt ſeien,
die bisherigen Zollgewichtsſtücke, ſo weit dieſe den in der Jnſtruktion
vom 15. Oetbr. v. J. für das allgemeine Landesgewicht feſtgeſetzten
äußeren Bedingungen der Stempelfähigkeit nicht völlig entſprechen,
dennoch als normalmaäßig zu behandeln, ſo iſt zur Beſeitigung der

darüber erhobenen Zweifel beſtimmt worden daß die Beibehaltung
Des Zollgewichts durch das Geſetz vom 17. Mai 1856 nicht ausge
ſchloſſen iſt und daſſelbe daher von den zu deſſen Gebrauche Berech
tigten auch fernerhin angewandt werden darf Demnach ſind Zollge
wichtsſtücke, wenn dieſelben an ſich den normalen des Zollgewichts
entſprechen von den Aichungsbehörden nicht zurückzuweiſen.

Die in Hamburg tagende Konferenz zur Regelung des See
handelsrechts für das geſammte Deutſchland hat die Be
rathung über die beiden erſten Theile des vorliegenden Entwurfes be
endigt. Es beſteht, wie die Pr. C. erfährt, die Abſicht, die Ar

beiten im Hochſommer durch Zzweimonatliche Ferien zu unterbrechen.
Hannover d. 2. Juli. Selbſt den Herren von der erſtenKammer, die ſonſt in ihrer fortdauernden Dankbarkeitsbeſtimmung

e die Regierung gar ſelten zur Rüge geneigt ſind, war das Ver
ahren des Miniſteriums beim Penſionsetat auffallend erſchienen

Hr. v. Wangenheim bemerkte als Berichterſtatter des Finanzausſchuſ
ſes, daß die Regierung von dem früheren Verfahren abgewichen ſei,
indem ſie nicht den ſondern nur dem Berichterſtatter die
Etats mit der Verpflichtung vorgelegt habe, den übrigen Mitgliedern
des Ausſchuſſes dieſelben nicht vorzutragen, auch keine Abſchrift davon
zu nehmen. Hr. v. Alten und Hr. v. d. Kneſebeck ſprachen über
Dieſes mit dem Finanzkapitel in Widerſpruch ſtehende Verfahren ihr
Bedauern aus nach dem Finanzkapitel müßten den Standen ſowohl
als den Ausſchüſſen die Etats zur Einſicht vorgelegt werden. Anderer
Meinung war der Finanzminiſter Graf Kielmannsegge z zur Beurthei
lung der Frage ob die Regierung bei der Feſtſtellung der Höhe der
Penſionen ſich innerhalb der geſetzlichen Schranken gehalten, genüge
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Halle, Dienstag den 6. Juli
e Beil

gegnete er
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die Eroberer die Janitſcharen, die beturbanten Türken

dieſe

aage.

es, meinte der Miniſter, vollkommen wenn dem Ausſchuſſe die Etats
vorgelegt würden. Die Regierung habe dieſelben dem Ausſchuſſe nicht
vorenthalten, wenn ſolche auch nur in die Hände des Berichterſtatters
gelangt ſeien. Es würde deshalb die Aeußerung des Berichterſtatters,

daß die Etats lediglich ihm vorgelegt ſeien, wohl eine abſichtsloſe ſein.
Allein Hr. v. Wangenheim, der Berichterſtatter, ſchien keine Luſt zu
haben auf die Jdee des Herrn Grafen einzugehen und die Sache zu
vertuſchen. Seine Aeußerung ſei eine durchaus abſicht liche, ent

ausdrücklich ſei ihm von der Regierung zur Pflicht gemacht
worden die Etats den übrigen Mitgliedern nicht zu zeigen was denn
auch von zwei andern Mitgliedern, den Herren v. Holleuffer und v.
Alten, beſtätigt ward. Es wurde darauf ein Antrag des Hrn v d.
Kneſebeck angenommen daß man die Regierung auffordern möge, das
bisher übliche Verfahren einzuhalten, wornach dem ganzen Ausſchuſſe
die Etats vorzulegen ſeien.

Frankfurt a. M., d. 2. Juli. Es iſt ein Jrrthum, wenn
vielfach angenommen wird der Dänemark zur Beantwortung des
Bundesbeſchluſſes vom 20. Mai bewilligte ſechswöchentliche Termin
ſei bereits am 1. Juli abgelaufen. Dies iſt erſt am 15. d. M. der
Fall das betreff Br ndesproto oll 7 ar t Juni von ſämmt
ichen Regierungen unterzeichnet geweſen iſt, und die Friſt ſelbſtver

ſtändlich erſt von dieſem Tage an datiren kann. N. 3.)
Der Brüſſeler „Nord vom 1. d. bringt nachſtehendes Tele

gramm aus Frankfurt vom 30. Juni: „Graf Walewski hat an den
Geſandten Frankreichs bei dem deutſchen Bund eine Depeſche gerich
tet, welche energiſch gegen die Gerüchte pProteſtirt, die man abſichtlich
verbreite, um dem Glauben Eingang zu verſchaffen daß Frankreich
die Abſicht habe, den Frieden zu ſtören.

Frankreich.
Paris, d. 2. Juli. Der Wind hat ſich plötzlich gedreht. Die

halboffiziellen Blätter greifen Oeſterreich heute nicht mehr an, der
Conſtitütionnel tritt unter der halboffiziellen Unterſchrift des Boniface
als Vertbeidiger Lord Brougham's auf, und die Conferenz hält mor
gen Sitzung. Der Courrier de Paris macht einige ſchüchterne Be
merkungen gegen die franzöſiſche Politik in der türkiſchen Frage z frei
lich giebt er ſie nicht als die ſeinigen, ſondern will ſie durch Ver

mittlung eines Freundes von einem hochgeſtellten türkiſchen Beamten
haben. Letzterer ſoll ſich etwa ſo geaäußert haben „„Wenn man die
letzten Ereigniſſe in der Türkei ernſtlich ſtudirt, ſo ſollte man glau s
ben daß das Princip, kraft deſſen der Hrientkrieg geführt wurde,
wenn auch nicht verkannt, ſo doch wieder in Frage geſtellt ſei. Mit

den Waffen wurde Rußland gezwungen, ſeine Anſprüche aufzugeben,
d. h. ſich nicht in die inneren Angelegenbeiten der Türkei zu miſchen.
Es ſteifte ſich auf die angebliche Unterdrückung der Chriſtenheit 5 und
dieſe Fahne hat es ſo oft aufgepflanzt, daß ſie ſchließlich nur ein alter
Lappen geworden iſt. In Europa iſt man über die Lage der Chri
ſten ganz fälſchlich berichtet. Die Türkei hat ſeit einem Vierteljahr
hundert einen großen Schritt vorwärts gemacht wir ſind nicht mehr

Kein Volk
iſt verhältnißmäßig toleranter, als wir, und beſonders die jetzige Re
gierung Trotz allem dem und trotz der ungeheuren Schwierigkeiten,
auf welche ſie ſtößt, will man überall und um jeden Preis Reformen,
und zwar auf der Stelle, als ob man ein Volk von heute bis mor
gen reformiren könnte und es mit Geſetz Erlaſſen genug wäre. Es
muß vor allen Dingen eine Beamten Klaſſe geſchaffen werden, welche

Geſetze verſteht; und das verlangt Zeit. Jm Occident iſt die
Civiliſation mit Strömen von Blut und Revolutionen erkauft worden
hier in der Türkei kommt ſie von oben auf friedlichem Wege in das
Volk. Zwei halbamtliche Blatter, das e Patrie, lie
gen eine ſehr ſeltene Sache, im Streite. eres gab geſtern letzte
rem ein Dementi wegen der liberalen Hoffnungen, die ihm die Er
nennung Oelangle's zum Miniſter eingeſlößt hatte. Die Patrie ant
wortet heute darauf und ſucht zu beweiſen, daß das Auftreten des
Miniſters hinlänglich beweiſe, daß er ein anderes Verfahren einge
ſchlagen, als ſein Vorgänger befolgte. Der Kaiſer hat übrigens, wie



von England

land einzuſtellen

naufürſtenthümer noch vollkommen einig ſeien.

in der Herzegowina auf

ſeine Aufregungen wie ſein ſchändliches Benehmen aufdeckte.“

zugeſtutzt hat

S

die Patrie ſchließlich meint in der Verfaſſung erklärt, er laſſe allen

Jhr zufolge „dient man ſeiner PoliVerbeſſerungen die Thür offen Politik, wenn man dieſe Verbeſſerungen vorbereitet und „es heißt die

Größe des Kaiſerreiches begreifen, d rder Freiheit vertragen kann. König Otto von Griechenland wird
ſich nach Kiſſingen begeben, um daſelbſt mit dem Kaiſer von Rußz
land zuſammen zu kommen. Auch von einem Beſuch des Königs in

Paris wird geſprochen.Paris, d. 3. Juli. Heute hielt die Konferenz ihre ſiebente
Sitzung im Miniſterium des Aeußern. Man verſichert aus guter
Quelle, daß der Kaiſer ein ſehr dringendes Schreiben an die Königin

gerichtet hat, um ſie neuerdings zu bitten doch ja die
in Cherbourg durch ihre Gegenwart zu ver
ſoll nach reiflicher Berathung mit ihren ver

Einladung angenommen haben. Hiermit
ließe ſich in Verbindung bringen, daß die offiziöſen Blätter und Kor
reſpondenten den Auftrag erhalten haben jede Polemik gegen Eng

und ſich freundlich über Frankreichs Bundesgenoſſen
auszulaſſen. Der Moniteur! bringt heute die offizielle Anzeige,
daß die Bank von Frankreich die Ausgabe von Obligationen für das
Eiſenbahn Syndicat einſtelle. Dieſe

Einweihungsfeſtlichkeiten
herrlichen. Die Königin ſ

antwortlichen Miniſtern die

welches Ende
gen zwiſchen der Bank und den großen Eiſenbahn Kompagnieen ge
ſchloſſen worden ſeinen Zweck nicht ganz erreicht hat.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 2. Juli. In der geſtrigen Sitzung des Unter
hauſes fragte White, ob England und Frankreich betreffs der Do

Oisraeli verwei
gerte hierauf die Antwort, weil die Pariſer Konferenz Geheimhaltung

ihrer Berathungen beſchloſſen habe. S
Rußland und Polen.St. Petersburg d. 30. Juni. Soeben wird die Emiſſion

einer neuen, ausſchließlich in Rußland contrahirten Anleihe angekün
digt. Sie beträgt 80 bis 40 Mill. Rubel zu 4 Prozent und wird

Der größere Theil iſt ſchon von der Regierung
im Namen der Wohlthätigkeits Anſtalten gezeichnet

Türkei eDie levantiniſchen Nachrichten, welche mit dem neueſten Poſt
dampfer am 1. Juli in Marſeille eingetroffen ſind lauten durch

einkommen,

Offenſive gegen Montenegro zu ergreifen, iſt jedoch
zurückgekehrt und hofft, daß die Anweſenheit zahlreicher Streitkräfte

Einfluß bleiben werde.“
und der Finanzminiſter
kiers Konferenzen Auf Kandka war wie der „Nord beſtätigt,

am 21. Juni die Lage noch ſo ziemlich die frühere indem die Grie
Schen die zugeſtandenen Konzeſſtonen für unzureichend erklären und nach
wie vor ihre Stellungen behaupten Unter den Türken auf Kandia
herrſcht große Aufregung und ſie hatten, durch Veli Paſchas Ränke
S aufgeſtachelt den Plan gefaßt ein allgemeines Blutbad unter den
Chriſten anzuſtellen doch wurde dieſes Vorhaben durch Huſſein Pa
ſcha hintertrieben, welcher Veli Paſcha in Konſtantinopel anzeigte u

ie

welche ihre levantiniſchen Depeſchen nicht
führt uns auf die Quelle dieſer „Schändlichkeiten

Die griechiſchen Blätter erklären Veli Pa

S Jndependance Belge

hin, indem ſie meldet
a ſchas Abſetzung dadurch daß Admiral Huſſein Paſcha eine Zuſammen
kunft entdeckt habe in welcher der Gouverneur die Muſelmänner zum
Widerſtande aufforderte. Dieſelben (griechiſchen) Blätter melden daß

die Jnſurgenten ihre Stellung behaupten weil ſie einen Rückſchlag
fürchten. Die griechiſche Regierung hat ihre Unterthanen auf Kandia
unter den Schutz des franzöſiſchen Admirals geſtellt.

Jaſſty, d. 24. Juni. Die heutige „Moldauiſche Zeitung ent
hält die Verordnung durch welche das Herrn Nulandt zur Grün
dung einer Moldauiſchen Bank ertheilte Privilegium als erloſchen er

klärt wird. eOſtindien.Der „„Bengal Hurkaru“ charakteriſtirt die neue Phaſe des Krie
ges mit den Worten Unſere Truppen, welche ſich früher in Ge
ſtalt eines Dreſchflegels konzentrirt hatten um den großen Schlag
gegen Lucknow und Audh zu führen, haben ſich jetzt fächerartig aus
breiten müſſen um das Gebiet in welchem die Rebellen ſchwärmen,
ſo eng als möglich zu umſpannen. Der Kern des Aufruhrs zeigt ſich
in tauſend kleine Bruchſtücke zerſplittert, aber überall entwickeln dieſe
Abſenker dieſelbe wilde und giftige Lebenskraft, welche die urſprüng
liche Organiſation des Aufſtandes erfüllte, aus dem ſie, wie ein Aas
fliegenſchwarm aus einer faulen Leiche, entſtanden ſind.“

wenn man glaubt daß es ſich mit

Einſtellung enthält das indirekte
Zugeſtändniß, daß das ſeiner Jeit als überweiſe gerühmte Ueberein

h 1857 nach Monate langen Unterhandlun-

Laut Berichten aus Bombay vom 4. Juni war General
Grant nach Luckno zurückgekehrt, um den Platz zu vertheidigen.
Major Waterſield war unterwegs überfallen und getödtet worden.

Auch den Major Nauſon hatten die Jnſurgenten überraſcht und nebſt
ſeiner ganzen Escorte niedergemacht.

China.
Ueber den Stand der Sache des in Nanking reſidirenden Gegen

kaiſers Taiping Wang fehlen genauere Nachrichten, doch ſchreibt der
North China Herald daß mit dem Beginn des Sommers die
Thätigkeit der Aufſtändiſchen überhaupt aufs Neue erwacht ſei. Jn
der Provinz Kiangſt hauſen ſie in anſehnlicher Stärke, wodurch in
den Thee Diſtrikten der Handel leidet. Jn Fukiän ſind ſie im Beſitz
aller Städte von Bedeutung ebenſo in Tſchekiang und in den beiden
ſüdlichen Provinzen Kwangtong und Kwangſi. Hunan und Hupih
befinden ſich im Zuſtande der Anarchie, und während dieſe Aufſtände
nicht in direktem Zuſammenhange mit der Erhebung des Gegenkaiſers
ſtehen gebietet dieſer fortwährend in Nanking und hält ſeine Macht
über die weſtlich gelegenen Diſtrikte ausgedehnt. Aus dieſen Nach
richten ergiebt ſich bei genauerer Prüfung daß die Grenzen, inner
halb welcher der Gegenkaiſer gebietet im Vergleich mit ihrer früheren
Ausdehnung erheblich beſchränkt worden ſind, dagegen die Aufſtände
loſer Banditenhaufen bedeutend zugenommen haben. Für die Kaiſer
lichen Truppen möchten Letztere noch ſchwerer zu bekämpfen ſein, als
der Erſtgenannte.

Vermiſchtes.
Oortmund, d. 3. Juli. Der Schluß des erſten Halbjah

res hat Arbeits Einſtellung auf einem Gebiete zur Folge gehabt, wel
ches bis jetzt von dergleichen ſocialen Fehden verſchont geblieben iſt.
Die Copiſten des Kreisgerichts haben manniglich am 30. Juni den
Dienſt verlaſſen. Als Anlaß nennt man, daß ſie ron ihren ohnehin
geringen Beſoldungen ((3 15 Thlr. monatlich) Abzüge bis zum Be
krage von 2 Thlr. 10 Sar. haben erfahren ſollen. Einer Aufforde
rung des Kreisgerichts Directors, zurück zu kehren, haben ſie die For
derung entgegen geſtellt, daß vor Allem ihnen der Abzug erſtattet
und die Verſicherung gegeben werden müſſe, daß künftig ihr Gehalt
ungeſchmälert bleibe. Dagegen beſchuldigt der Director ſie, wegen
nicht beobachteter halbmonatlicher Kündigungsfriſt des Vertragsbruches

und droht mit der Staatsanwaltſchaft. W. 3.
Die Auswanderung über Bremen, bekanntlich den bedeu

tendſten deutſchen Hafen platz in dieſer Beziehung, hat im Jahre 1857
wieder bedeutend zugenommen. Während im Jahre 1855 über 31,000,
im Jahre 1856 über 36,000 Aus wanderer befördert wurden, e
vorigen Jahre faſt 50,000 Perſonen über Bremen ausgewa dert davon gingen 28.000 nach Neuvork 16,066 nach geäehehh
9000 nach Baltimore, gegen 1000 nach Auſtralien. Am ſtärkſten wa
die Auswanderung im Jahre 18515 da betrug ſie über Bremen faſt
77,090. In den 26 Jahren, von 1832 bis 1857 ſind über Bremen
im Ganzen 685,000 Perſonen ausgewandert. t

D Bei Bumbach im oberen Emmenthal, am Fuße der Schei
venfluth und des Hochgants, hat der Geologe Meyrat aus St. Jmier
das verſteinerte Gerippe eines Jchthyoſauren zu Tage gefördert, das
38 Fuß meſſen und für das naturhiſtoriſche Muſeum in Baſel be
ſtimmt ſein ſoll. Der genannte Geologe beabſichtigt an der nämlichen

Stelle weitere Ausgrabungen vorzunehmen. JDer Schaden, den das Feuer in den London Docks angerich
tet hat, wird jetzt auf 300,000 Pfd. Mill. Thaler) veranſchlagt,
doch iſt dieſe Schätzung keine zuverläſſige, da es bisher noch nicht
möglich war, die Verluſte genau zu ermitteln, oder auch nur die Eigen
thümer der zu Grunde gegangenen Vorräthe zu konſtatiren. Der

Brand dauerte übrigens noch bis gegen Mitternacht fort, und erſt ge
gen 1 Uhr Morgens konnten Spritzen und Arbeiter entlaſſen werden.

Die Brandſtätte ſieht furchtbar aus, und doch wundert man ſich, daß
die) Verwüſtung nicht größer war, da ſämmtliche Dockgebäude bei
den raſch aufeinander folgenden Exploſtonen heftig erzitterten und den
Einſturz drohten. Waren die Flammen bis in das erſte Stockwerk
hinabgedrungen, wo 2000 Sack Salpeter aufgeſchichtet lagen, ſo hät
ken die Folgen furchtbar ſein müſſen. Was den Urſprung des Bran
des betrifft, ſo weiß man einſtweilen nür ſo viel mit einiger Beſtimmt
heit, daß er unter den Jute Ballen zuerſt auftguchte. Dieſe Faſer
ſubſtanz war es, die zuletzt den Brand in den KatharinenDocks und
erſt kürzlich in einer der größten hieſigen Werften verurſacht e, ſo
daß vielleicht Selbſtentzündung ſtattgefunden.

Jn Wiscon ſin iſt neulich ein neuer Eiſenbahnſchwindel ans
Tageslicht gekommen, der alles bei dem Geſchäftsbetriebe der „Royal

Britiſh Bank Vorgekommene übertrifft. Eine Anzahl Schwindler
erwirkte eine Conceſſton zur Erbauung einer Eiſenbahn von Milwaukee
nach dem obern See, zahlte keinen Pfennig vom Actiencapital ein,

überredete dagegen viele Hunderte von den an der projektirten Bahn
entlang wohnenden Farmern, ihr Beſitzthum hypothekariſch zu ver

pfänden und mit den Pfandbriefen Actien zu kaufen. Die Pfand
brlefe wurden für ein Spottgeld verſilbert und den Erlös (mehrere
100,000 Dollars) theilten die Schwindler unter ſich. Leider ſind nicht
blos die Betrogenen, ſondern auch die hervorragendſten unter den Be
trügern Deutſche t

000 nach

Nachrichten aus Halle.
Während des Monats Juni e. ſind in hieſiger Stadt über

haupt 84 Todesfälle vorgekommen; die laufende Nummer der rath
hauslichen Todtenzettel ſchloß am I. Juli mit Nr. 607 ab.



zimmer einzuſehen

Obſt Verpach.

ihre Gebote bis ſpäteſtens Hönnerstag den 8.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Es wird hierdurch zur Kenntniß des n
kums gebracht, daß vom 21. Juli bis 1. Sep
tember er. bei dem hieſigen Königlichen Kreis
Gerichte Ferien Statt finden.

Während der Ferien ruht der Betrieb aller
micht ſchleunigen Sachen ſowohl in Be
zug auf die Abfaſſung der Erkenntniſſe als auf
die Decretur und die Abhaltung der Termine

Die Parteien und die Rechts Anwälte ha
ben ſich daher während der Ferien aller An
träge und Geſuche zu enthalten ſchleunige
Geſuche aber als ſolche zu begründen, und mit
der ausdrücklichen Bezeichnung Ferien
Sache zu verſehen.

Halle a/S. am 19. Juni 1858.
Königliches Kreis Gericht.Bau Entrepriſe

Die Maurer Arbeiten ihel. Lieferung der
Materialien zum Neubau des Königl. Bank
Gebäudes zu Halle ſollen auf dem Wege der
antiwen e en an den Mindeſtfordern
den verdungen werden

Zeichnungen und Koſtenanſchlag, ſowie Be
dingungen ſind täglich in meinem Geſchäfts

und erſuche ich Unterneh
mungsluſtige, mir ihre Offerten ſchriftlich und

Mittags um 12 Uhr einzureichen.

Halle, den 1. Juli 4858 5Der Kreis Baumeiſter

S Wolf.Obſt Verpachtung.
Der diesjährige Obſtanhang an Aepfeln, Bir

e

nen und Pflaumen bei den Rittergütern Burg-
und Kirch ſcheidung en ſoll e

den 14. Juli d. J Vormittags 10 Uhr
im hieſigen Schloſſe öffentlich an den Meiſtbie

tenden unter den im Termine bekannt zu ma
chenden Bedingungen verpachtet werden

Burgſcheidungen, am 2. Juli 1858

Die diesjährige Hartobſt- Nutzung der
tergüter Benkendorf ſoll am 10 d Mts.
9 Uhr Morgens im Gaſthofe daſelbſt öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden.

Die Hälfte des Pachtgeldes iſt ſofort nach

Zuſchlag zu zahlen eDie dies ſahrige Obſtnutzung des Rit
terguts Porſtendorf bei Jena ſoll ver
pachtet werden. Pachtluſtige werden erſucht,

dieſ. Mts. auf genanntem Gute abzugeben.

m AuftrageFerdinand Hinſche.
Güter e Verkauf.

in StadtguE gut mit ſchönen Gebäuden, 100
dw ieſe, worunter Braunkohle
eht, n und volut mit 50 Morgen

Ein fehlerfreier hellbrauner Wallach, 4
Hoch geritten und gefahren 8 Jahr alt dä
niſcher Raſſe, ſoll Sonnabend den 10. Juli e
Votmittags 12 Uhr vor dem goldenen Schiff
in Deſſau meiſtbietend verkauft werden.

verſtegelt bis zum Sonnabend den 10. Juli c.

tauſcht werden.

n geſchmalert erſcheint. Die im vorig
konnte dem Vernehmen nach nur dadurch

W hüütringisehe BankDie Hoffnungen welche ſich bei Gründung dieſes Jnſtituts für die Ackionäre erwarten

ſpäter bedurfen, und behalte ich mir noch vor,
Zeit namhaft zu machen, die ſich unter ihrer

Garantie der Uebernahme der Actien unterziehen und alsdann das s
FeRechtsanwalt Dr. Sander

Einen Thaler
dem Wiederbringer einer am 27. Juni von der
gr. Steinſtraße bis Gutenberg verlornen
Brille. Vielleicht auch in Droſchke Nr. 1.

Gr. Steinſtraße Nr. 13, 1. Dreppe.
Ein Landgut im Preiſe von 8000

ſoll gegen ein Haus, Gaſthof oder Mühle ver

Ein Landgut im Preiſe von 15,000
ſoll gegen ein kleineres Gut vertauſcht wer
den. Das Nähere bei A. Linn in Halle,
Lucke Nr. 9.

Eine freundliche Wohnung von 3 Stuben,
Kammer Küche Keller und Waſchhaus iſt
ſofort oder e October und eine freundliche
Stube mit Kammer iſt ſofort zu beziehen

Markt Nr. 44, Eingang Bechershof Nr. 1.

Ein Vackhaus in einer kleinen Stadt am
Anhaltepunkte einer Eiſenbahn iſt gegen 300

Anzahlun verkaufen. Auskunft ertheilt derg zu verkaufen. AusSekr. Kleiſt in Halle.

12 bis 1500 Thlr. ſind ſogleich
auszuleihen Schmeerſtr. Nr. 16.

In der Rathhausgaſſe Nr. 7. iſt eine
ſchön eingerichtete ParterreWohnung
von 3 Stuben 2 Kammern Küche und Zu
behör ſofort oder zum I. October d. J-
zu beziehen. Dettenborn.

Ein einſpänniger Rollwagen mit eiſer
nen Achſen iſt billig zu verkaufen Steinweg
Nr. 44.

Annonce.
Zwei ſehr fette und ſtarke Kühe, desglei

chen 1 Bulle ſtehen zum Verkauf auf dem
Rittergute Eptingen bei Mücheln

Nachdem die von uns übernommene Eſſig
Fabrik auf dem Freigute zu Camsdorf er
neuert und verbeſſert worden iſt, ſind wir im
Stande, reinen aus Branntwein (nicht aus
Sprit) gefertigten Eſſig in 2 Nummern auch
in größeren Quantitäten. und zu ermäßigten
Preiſen zu liefern. Proben werden abgegeben
und Beſtellungen ſind zu machen bei dem Guts
verwalter Zipfel.

Futter und Heu zum Verkauf.
Camsdorf bei Jena, den 2. Juli 1858.
Beim Gaſtwirth Schreivogel in Heili

genthal ſind 15 Stück Rindvieh von verſchie
denem Alter zu verkaufen. t

Für ein Material u. Branntwein
Geſchäft nach auswärts wird ein Lehrling zum
bald möglichen Antritt unter günſtigen Bedin
gungen geſucht. Die Adreſſe iſt bei Ed.
Stückrath in der Exped. d. Ztg. zu erfragen

Eine gut empfohlene Wirthſchafterin wird

Auch liegen daſelbſt einige hundert Centner

Ein ſittlich gebildetes ganz zuverläſſiges
Mädchen von geſetzten Jahren mit der Koch
kunſt vollſtändig vertraut und längere Zeit der
alleinigen Führung der Wirthſchaft auf größern
Gütern vorgeſtanden ſucht unter beſcheidenen
Anſprüchen eine Stelle am liebſten bei einem
Altern alleinſtehenden Herrn. Hierauf Reflek

Chiffre A. 16 Halle a/S.,
Nr. 14, franco einſenden.

Ein gebildetes Mädchen im Schneidern u.

Taubengaſſe

ſchon längere Zeit als Jungfer conditionirt,
ſucht zum 1. Oct. eine paſſende Stelle. Alles
Nähere bei Berendt, gr. Berlin Nr. 16, 1

Treppe n eTiet Handlungs-Commis für jedes
Geſchäft empfiehlt den geehrten Her

ren Kaufleuten ganz ergebenſt zum
ſofortigen Antritt Koſtenfreie Auskunft

e

erſ Rehling in Magdeburg, Georgenpi. 34

Ein Theolog, ſchon lange im Schulfache be
ſchäftigt, ſucht eine schola eollecta Familien
lehrerſtelle, ſelbſt eine Hauslehrerſtelle, ſofern
nicht Muſik verlangt wird, ſofort. Näheres
bei Ed. Stückrath in der Exped. d. Ztg.

Eine Jungfer, welche bereits als ſolche ge
dient hat und im Nähen und Platten erfahren
iſt, wird geſucht in Merſeburg Oberalten
burg Nr. 819, eine Treppe hoch.

Langes Noggenſtroh iſt zu ver
kaufen alter Markt Nr. II.

Jn allen Büchhandlungen iſt zu erhalten

in alle vorräthig in der Derter-
schen Buchhandlung

DieStärkung der
als

e

Kräftigung des Geiſtes und zur Hebung
vieler körperlicher Leiden des Menſchen.

Ein Nathgeber für Nervenleidende
und Alle, welche geiſtig friſch und körperlich

geſund bleiben wollen, von Dr. Al Koch
Zte Auflagen

Greiz, Verlag von H. Bredt.
Preis br. 7 Nr.

Die wohlthätigſte Schrift für alle an
Nervenübeln Leidende; ſie zeigt ihnen
den einzig möglichen Weg zur ſichern Ge
neſung und Hebung dieſer furchtbaren

Leiden. SWeintraube
Mittwoch den 7. Juli

Grosses Extra Ooncert
v. vollſtändigen Hall. Stadtorcheſter.

Zum Schluß brillantes Feuerwerk

Anfang 6 Uhr. E. John,35 40 Etnr. gutes Pferdeheu ſind zu ver
kaufen bei Krug in Prötzzſch bei Merſeburg.

zum ſofortigen Antritt geſucht auf der herzog
lichen Oomaine Don dorf bei Cöthen.

Stadtmuſikdirector

tirende wollen gefälligſt ihre Adreſſe unter

allen feinen weiblichen Arbeiten geübt, auch

Uerven



bekanntlich damit vor, dieſem ein Oenkmal von Erz aufzuſtellen.

Vorſchriftsmäßige neue Zollgewichte ſind, geaicht und ajuſtirt, ſtets vor
B. G. Mann.räthig bei

Etabliſſements- Anzei
Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich

habe.
mich am hieſigen Platze nieder

Alle in das Friſeur Geſchäft einſchlagende Arbeiten, als: Perücken, Toupets,
Scheitel, Locken, Flechten 2c., mein bequem und ſauber eingerichtetes Cabinet zum Haarſchneiden

und Friſiren, ſo wie ein Lager engliſcher, franzöſiſcher und deutſcher Warfümerfeen empfehle

Halle, den 1. Juli 1858.
ich unter Zuſicherung ſolider Bedienung und möglichſt billiger Preiſe.

Ah Fene,Coifeur,
große Steinſtraße Nr. 14.

Auf vielfaches Verlangen.
Herr W. Finn, geſchmeichelt durch die rege Theilnahme, welche ſeine Experimente her

vorgerufen haben wird einen ten Cyclus im Saale des Engliſchen Hofes geben, und
zwar am Dienstag d. 6., Mittwoch d. 7. u. Donnerstag d. 8. Juli
Abends 7 Uhr; in dieſen 3 Abenden werden Elle Experimente und Apparate vorgeführt.
Abonnements Karten, zu den 3 Vorleſungen gültig, ſind 5 15 von Dienstag 2 Uhr

im Saale und Abends an der Kaſſe zu haben. Einzelne Karten 722 Schüler Abon

nement 10 SUnſere Nachbarſtadt Halle die Vaterſtadt des unſterblichen Tonkünſtler Händel, geht
Jn ſeinen einfachen und

großartigen Tonſchöpfungen iſt es Händel gelungen, der Kraft und der Zuverſicht des reli
giöſen Glaubens einen nicht wieder erreichken, treuen Ausdruck im Reiche der Tone zu geben.
Deshalb glauben wir, einem allgemeinen Wunſche entgegenzukommen dadurch daß wir die
Veranſtaltung eines

großen Händelfeſtes für die Grafſchaft Mansfeld zum Beſten des
Händel- Denkmals in Halle

in die Hand genommen haben. Wir nehmen darüber auf das demnächſt bekannt zu machende
Programm Bezug und bitten Alle welche ſich für den Ruhm des großen Tonkünſtlers, und
für die Aufführung muſikaliſcher Meiſterwerke intereſſtren, unſer Unternehmen durch entſpre
chende Betheiligung zu unterſtützen. t

Bei den großartigen Kräften, welche wir für die Ausführung gewonnen haben und bei
dem gewiß allgemeinen Wunſche, einen angemeſſenen Beitrag zu dem Denkmale zu gewin
nen haben wir den Subſcriptionspreis für beide Abtheilungen des Feſtes nicht unter 15 99

Perſon und bei Familien von 3 Perſonen ab nicht unter 12 a Perſon anſetzen kön
nen. n geſchloſſener Su

leben, den 28.
bſcription tritt der Preis von 20 Billet ein.

s uni 18588
Eckardt. Schutzer. Gerhardt. Voigt. Hirſch. Martius.

Fr. Nein.
Jch zeige hiermit einem hochgeehrten Publikum an, daß ich mich hier als Mechaniker

und Optiker etablirt habe empfehle deshalb meine für mathem. optiſche und phy
ſicaliſche Jnſtrumente eingerichtete Werkſtatt. A. L. G. Dehen

Mechaniker Optiker, große Märkerſtraße 4.
DOffne Manometer in verſchiedenen Arten ebenſo Compreſſions-Manometer,

auf das Beſte conſtruirt, ferner jede Art Reißzeuge, Waagen ec., liefere ich auf das

Genaueſte juſtirt. eAuch werden alle entſprechenden Reparaturen auf das Sauberſte und Pünktlichſte

gefertigt. A. L. G. Deh net früher Werkführer bei der Frau Mechaniker Schmädé-
Vom primirte Rosenpomade,ausgezeichnet für den Haarwuchs und zur Verſchönerung des Haares, in Blechdoſen à 5

empfiehlt ar Haring, Neunhäuſer Nr. 5.
o S T T 7Liqmide réviviſicatenr de Rosselet..

echt goldene der silberne Gegenstände, Vergoldungen und Versilberungen, Stickereien,
ächte Goldleisten, Epauletts können wur durch Rosselet wiederherstellende Flüssigkeit s0 ge-
reinigt und wie neu wiederhergestellt werden dass sie nicht im Mindes ten angegriffen werden.

Dieselben empfiehlt in FHlaschen mit genauer Gebrauchsanweisung a 7 I Sgr.

e Carl Haring, Neunhbäuser Hr. 5
n Brescdener Fliegenpulver. tNach Vorschriftsmässiger Untersuchung, den Menschen, sowie allen Hausthieren rein un-

schädlich, ist es das neueste und 2weckmässigste Mittel, um die Fhegen schnell und sicher
zu tödten. Dasselbe ist laut Gebrauchs Anweisung nur mit Wasser vermischt aufzusetzen.
Zu haben in einzelnen Paqueten à I Sgr. und 3 Paquete desgleichen à 2 Sgr. bei

Carl Haring, Neunhbauser Nr. 5.
Natürliche Mineral- Bruhnen. Von echtem Jnſekten. Pulver von Jo

Marienbader Kreuz Schlesier Ober- Salz- hann Zacherl aus Tiflis in Aſien habe
brunnen sind in neuer Sendung angekommen. ich das alleinige Depot für Halle und Umge

Wöchentlich, resp. täglich treffen von al- gend erhalten und empfehle ſolches in I. WPa
len gangbaren Brunnen immer frische Zufah- ſuet und in Flaſchen à 2 S
ren Von den Huellen ein. Carl Haring.Die Brunnen- Handlung von Motten-Pulver.
W. Würstenberge sohn in Halle. Mit Königl. Sächſiſcher Conceſſion. Ein
S neues vorzügliches Mittel, Pelzwerk, Kleider und dergleichen ſicher gegen Motten zu

ſchützen. Jn Büchſen à 5 hält vorräthig
O. arg Neunhäuſer Nr. 5.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Friſcher Kalk Freitag und Sonn
abend den 9. und 10. Jult, in der
Ziegelei zu Trotha.

v. Vietinghoff. oder

Gothaer Cervelat Wurſt
vorzügl. Qualität (beſte harte Winterwaare),
bei Poſten und im Einzelnen ebenſo auch
ZungenNRothwurſt, Schinken (ohne
Knochen) roh und gekocht, Hamb. Rauch
fleiſch ſehr ſchön empf.Julius Riffert.

Jsländ. Matjes- Heringevon vorzüglicher Qualität, à St. I 2
in Schocken billiger, empftehlt die Herings
handlung von verehel. Goerke geb. Boltze.

Bad Wittekin d.
Heute Dienstag den 6. Jul

ConcerteAnfang 5 Uhr. E. John,Stadtmuſikdirector
Paradies.

Heute Dienstag den 6. Juli
ConcertAnfang Uhr. E. John,Stadtmuſikdirector.

Die luſtigen Vagabunden,
Poſſe mit Geſang u. Tanz in Akten v. Räder

Fr. Ganz
Osmünde beim Gaſtwirth Krämer.

Sonntag den 11. Juli von 5 Uhr an
Vokal und InſtrumentalConcert,
gegeben von den Geſchwiſtern Drechsler.

Anfang 5 Uhr. Entrée 5

Berliner Börſe vom 3. Juli. Die Stimmung war
für Eiſenbahn Actien an heutiger Börſe wiederum ſehr
feſt und ſtellten ſich deren Courſe meiſt höher in Bank
und Credit Actien fanden nur unweſentliche Veränderun
en ſtatt. Ausländiſchen Fonds gut behauptet einzelne

veſſer bezahlt.

Marktberichte.
Magdeburg den 3. Juli. (Nach Wispeln

Weizen teRoggen HaferKartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 29

Quedlinburg, den 1. Juli. (Nach Wispeln.)
Weizen 62 66 Gerſt eRoggen Hafer 33Mohndl, der Centner 24
Raff. Rüböl der Centner 17
Leinöl der Centner 15 15
Rüböl der Centner 17

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 4. Juli Abends am Unterpegel 4 Fuß 10 Zoll.
am 5. Juli Morgens am Unterpegel 4 Fuß 10 Zoll.
Waſſferſtand der Elbe bei Magdeburg

den 3. Juli am alten Pegel 51 Zoll unter 0,
am neuen Pegel 2 Fuß 11 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 3. Juli. F. Fritze, Eiſenbahnſchwel
len, v. Spandau n. Buckau. C. Koch, Nr. 24, Gü
ter, v. Magdeburg n. Dresden. C. Spalteholz, zwei
Kähne, Güter, v. Hamburg n. Dresden.

Niederwärts, d. 3. Juli. Pr. Dampfſchifff. Geſ.,
Stückgut, v. Tetſchen n. Hamburg.

e

3 S r

Mäagdeburg, den 3. Juli 1858.
t Königl. Schleuſenamkt. Haaſe.

W



Flendeniſe
e Fremde vom 3. vie 5. Juli

e a Elberfeld Welgenſpan a Frankfurt
Brandenburg, Bultenberg a. Hannover, Heinele a. Eilenburg. Hr v mtn

Lutti a. Sittichenbach. Hr. Fabrik. Brunner a. Königsberg.

W
Forſtmann a. Gera, Se üttle

Hr. K. zAſ
Kronprine Die Hrrn. Kauſl. Fricke g. Hlauchan Schmitz a. Duleburg, Jür ſeſſor Schlickmann a, Naumburg Hr. Oberpred. Meßner a. Hamburg. Hr. Rent.

J e m rn S m Köhler a. Stuttgart. Hr. e S e S e Be e a. Prag. Hr. Gutsbeſ. Weneroth a. Aachen. Hr. Inſp. Seidler a. Geldern.
el i re e dent c m. n Leſer re r et Sohwarzer Rär Die Hrrn. Fabrik. Schüßler a. Chemnitz Degenhardt a.

m. Schweſter a. Frankfurt. Hr. tetbeß Breuke a. Münſter. Hr. OAmtm. We e Hr. Rent. Meiner a. Magdeburg. Hr. Kammermuſikus Kiel a.
eimar.Koch a. Roßleben. Die Hrrnu. Kaufl. Kirchner a. Brotteroda, Bünger a. Chem Goläne Rose: Hr. Rittergutsbeſ. Brandt m. Frau u. Fam. a. Gnadau b.nitz Koch a. Magdeburg Wedekind u. Müller a. Nordhauſen, Welckert a. Lan Magdeburg. Frau Schramm, CantorWittwe a. i ittweida. Hr. Kaufm. Wun

genſalga.e Ring Hr. Rittergutsbeſ. Frhr. v
mſtr. Lohrſtein a. Breslau.
Thieme m. Gem. g. Artern.
Severett a. Beanfert i. Amerika. Die Hrru. Kaufl.zig Franz a Gotha, Roßenmeyer a. Elberfeld h a.

v Kappeln a. Pommern. Hr. Bau
Hr. Apoth. Kubitz a. Eckartsberga.

Hr. Geſchäftsf. Kunitz 7 n

ſchel a. Langenſalza.
Hr. Gaſtwirth Goldne Kugel:

Hr. Stud.
n. Gem. a. Leipn ſen Lwin, Jſaae, a Waſſel.

nas a. Dresden Wieſengrund a. Dettelbach,
Wien. Hr. Fabrikbeſ. Garcke a. Greiſswald Hr. Schauſp. m. Fm.

Magdeurger Bahnhof:
Hr. Lieut. Frhr. v

Die Hrrn. Kaufl. Naundorf a. Magdeburg, Schamme u. Jo
Krauſe a. Oſchatz, Hofmann a

r. r Polizei Dir Saton t v an en a.
Lützow g. Küſtrin. Hr. Rent. v. BieneKaufm. Weber in. Frau a. Hamburg. Hr. Oekon. Be

Frau Sanitätsräthin Maher m. Begleitung a. Berlin.

Schmidt u. Kohle a. Berlin, Lewy a. Düſſeldorf. Hr. Mühlenbeſ. Rauchfuß za. eng Hr. Baurath Arnim a. Merſeburg. Hr. Hitler a tere Uhliſch a. a Hr.

Nieldewitz. iGoldner Kave Hr. Hittechitebel Hanſen. m, Frau a. Gräbersdorf. Hr. ntke a Riga.
Kgl. Jnſp. Kirchner a. Altong. Hr. Rechn. Rath enſchuch- a. Berlin. Hr.
Dr. phii. Spiegelmann al Dresden. Hr. Amtm.

Hr. Agent. Kretſchmann a. Hannover

8

Die Hrru. Fauſt Schreckenberger a.

u Dieck a. Wernigetode Waſchfeld a. e tbanſen- Hr. Eſtude Kegel
e. Hr. e v. a. Se

ornemann a. Magdeburg

Die v auſ Hin von n el.

Singakademie.Dienstag den 6. Juli es 6 Uhr Verſenmtitget der Si

„akademie im Saale zum Kronprinzen. Geübt wird Der Samſon

Der eWanne hungen
Bekanntmachung.

Exbtheilungshalber ſollen die zum Nachlaß

der Eheftau des mann Saaſe hierſelbſt
n Grundſtückeda Wohnhaus Nr. 172 zu. Gerbſtedt in

der Lisleber Straße mit Weideentſchädi
gung getichtlich kaxirt zu 596 18
4. in welchem bisher ein lebhaftes
Handelsgeſchäft betrieben worden iſt,

e Morgen Garten am Wehre, gerichtlich
taxirt zu 90
Morgen 17 DRuthen Acker am vorderſten
Hügely das Planſtück Nr. 557 a der Gerb
ſtedter Flur, taxirt zu 112

auf
den September e.
Vormittags 11 Uhr

ſtation verkauft werden.Gerbſtedt, den 26. Juni 1888. s
Königl. Kreisgerichts Commiſſion.
Kamwergnts Perpachtung
Das Großherzogliche Kammergut zu Reut

mark, drei Stunden von Weimar entfernt,
ſoll von Johannis 1859 ab auf zwölf Jahre
verpachtet werden und es iſt hierzu Termin auf

Donnerstag den ſechszehnten (16.)
en September dieſes Jahres

anheraumt worden.
e den e mfaßt das Gut eine

von

erag Mor„ven Acker 140 e rehuſc wen C Ruthen

Swgerechnet, nämlich 954 Acker Artland, 140
Acker Wieſen und 16 Acker Garten. Mit ver
pachtet wird ein Triftrecht auf fremden Grund
ſtücken und ein eiſerner Jnventar- Beilaß im

Betrage von 249 Thalern
Die Pachtbedingungen können vom Auguſtdieſes Jahres an auf unſerer Kanzlei einge

e werden.Pachtluſtige haben ſich am genannten Tage
Vormittags 10 Uhr bei unſerem Sekretariate
anzumelden und nach erfolgter Legitimation
über ihr Ver über ihre Befähigung als
e und ſo das Weitere zu gewär

gen
u Weimar

Großherzog
Miniſ 2 Departement der

men
n.

wird möglichſt an einer Eiſendahnſtation eineS vi Waſſtroſt mit ſtets ausreichendem Waſ
eine Schleifmühle, gleichdiel ob mit

oder ohne Gebaude. Gefällige Offerten wer
den bei Agah der Verhältniſſe unter A.

No. 27 B. P et Leipzi erbeten.

n Vieſiger Gerichtsſtelle in frelwilliger- Subha a

ich Sächſiſches Staats

4

halt Deſſauiſche Sandegeent S
Keberſicht am 30. Juni 185588 v S

u r c n perg z m mKaſſenbeſtanb e henen o s 172 220. 29 e
2 Wechſelheſtände ans i 1,445,355. 10
3) Lombardbeſtänd S 586,7474) Effectenbeſtände 308,032. 235) Jmmobiliar (Bankgebaude) 20,000.6) Forderungen in laufende Kechnangen S 3,066 S 6

a S t v a eH. Actien Kapital uns e 4,000,000. e
2) Banknoten im Umlauf 243,411.3) Depoſiten Kapitalien h hH. Reſervefond z 96 358. e h5) Guthaben in laufenden Kechnungen 883 017. 28 9 t Ha
Seſſan, den 1. Juli 1888. Die Hirectton.

Gnüchtel. Ehiner. m 3
Se en Bank für Deutſchland

t s eauf Gegenſeitigkeit und Oeffentlichkeit r

Gebäude Mobilien aller Art,

in Leipzig z eu511 iverſt ſhert an StattVieh Feld und a ſchakté nen
tarien, gedroſchenes und ungedroſchenes Getreide, Stroh, Heu Solz
und andere Vorräthe,gegen unverſchuldetes Brandunglück, wohin auch Blitzſchlag.

enſeitigkeitsverbande als auch zu feſter
geht und zwar ſowohl im Ge

r Prämie. Indem ſch hierbei nur noch
emerke, daß die vorkommenden Brandſchäden von Seiten der Direction ſtets aufs Schnellſte

und Coulanteſte regulirt. werden, empfehle ich mich zur Aufnahme von Verſicherungsanträgen
und t r jeder nah heren Auskunft über das von mir vertretene Jnſtitut.

e a am 29 Juni 1858.Vari Otto Wiese, neben Kaufm. Hrn. Dalchow,
Haupt Agent d der Siuidretſgetnias Bank für Deutſchland

Bekanntmachung g.
Nachdem Herr Stöckicht das Amt als

Rendant, der Saalkreiſer Knappſchaftskaſſe nie
hat der Herr Faktor Knoche die

err
dergelegt,
Verwaltung dieſer Kaſſe übernommen und H
E. Weißborn iſt als Bureaubeamter bei
unſerem Verein angeſtellt worden.

Die Kaſſe befindet ſich von heute an im
alten pfaännerſchaftlichen Siedehauſe in der Halle
und iſt täglich von 9 bis 12 Uhr Vormittags
geöffnet, unſer Büreau dagegen verbleibt h
dem früheren Kokale, Kleinſchmieden Nr. 9
parterre.

Halle, den 2. Juli 1858.Der Vorſtand des Saalkreiſer
Runge VereinsNehmiz.

Pflaumenverpachtung.
Der diesjährige nicht unbedeutende Pflau

menanhang auf den Communal Anlägen zu

r ne ſollZu kaufen Veſucht Montag den e Juli d. J.
Nachmittags 1 Uhrin der Schenke zu Schönburg weſſteietend

verpachtet werden und werden die Verpach
tungsbedingungen mit Anfang des Termins be
kannt gemacht werden.

t bei d. 3 Juli 1888.9 S8ern er Hrtsrichter e h Foeatet. e m e

Haus Verkauf.Das vor 2 Jahren neu erbaute

r mit zwei Thoreinfahrten nebſt Seitengebäude Wagenremiſe Heuboden Pferde
ſtall Pedeutendem Braunkohlenraum und Brun
nenwaſſer (in Halle Neue Vorſtadt Land
wehrſtraße Nr. 9) ſoll wegen vorgerücktem
Alter des Beſitzers unter Chr. annehmbaren
Beding ingen verkauft werden Da daſſelbe
in unmittelbarer Nähe der Bahnhöfe egt,
eignet ſich daſſelbe ganz beſonders zum kauf

9 manniſchen Kusros- Geſchäft oder Zum Hotel.
Näheres Auskunft hierüber wird ertheilt

beim Herrn Klempnermeiſter RNeuſcher,
Graſeweg Nr. 18, ſowie im Hauſe ſelbſt,
Seitengebäude T Lreppe hoch.

Ein neu erbautes S wit Gemüſe
garten iſt in Schoch wi leich e verkaufen bei Hildebrand t
Ein in Seyarations und Ablöſuttgsſachen

routinirter Protocollführer) mit an Zeug
niſſen verſehen, ſucht S

Reflectanten wollen ihrerath in der Exped. dieſer Zinn ae e z
Ein Kellner, mit guten Zeugniſſen verſeh

ſucht recht bald eine Stellung. Näheres
Herrn Reſtaurateur Piepert in r
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Lebens und Pensions- “rsieherungs- Gesellschaft

S cherungen I422 an der Zahl, mit einem

Medizinal Kathe Herrn Dr. Magnuns,

ſolche vorzüglich imgeehrten hieſigen und auswärtigen Publikum beſtens
Proben ſtehen zu Dienſten

n men sängerbiiiid an der alfotert den II. Juls sein diesjähriges, ellftes Gesangfest in Bade zu Lauchstäcdt. Breuvde
des Nännergesanges sind hiermit zur Theilnahme freundlichst eingeladen. V Ihr der
ebtliche Einzug, in g. Uhr das Goncert. en.

e ans
t a inDer Rechenschaftspericht der Gesellschaft pro 1857 ist erschienen.

Derselbe weist nach
das Vermögen der Gesellschaft ultimo 1857 mit IBCo I. 1,SII,95S8. 9 S. 6

e in 1857 neu abgesehlossenen. Lebens -Ver- m
Versicherungs Capitale von S. 239, 220.

9) die Versicherungs Summe in der Lebens Ver-
sicherungs Branche ult. 1857 mit 10,036, 325.

4) die Gesammt- Einnahme der Gesellschaft in 1857 mit 409,385. 15
5) die Gesammt- Ausgabe in 1857 mit 256,765.Die Rechenschaftsbertchte, so Wie Statuten und Antrags Pormulare werden bei allen
Agenturen Hiesigen Orts be Merru Hemr. armrodt und dem Un
terzelehneten gratis Verabretcht und jede weitere Auskunft gern ertheilte s t

Halle a/S. Jull 1858. Die Haupt Agentur des Janas“,
Scheidemandel.

ſeipiger Fenerverſicherungs Anſtalt

v Cönnern, den g. Juli 1858.
Von der Leipziger Veuerversſcherungs Anstalt in Leipzig zum

Agenten ernannt und als solcher von Königlicher Hochlöblicher Regierung bestätigt erlaube
ich mir, diese alte und bewährte Anstalt zur Versicherungsnahme angelegentlichst zu empfehlen.

Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen gegen Feuersgefahr sowobl in Städten, als
auf dem Tande; auf Gebäude aller Art, auf Nobiliar, Pagren, Naschinen und Fabrikutensilien,
auf lanäwirtisehaftlicke Gerathe, Vieh und Drntefrüchte in Scheunen oder in Piemen, und pies
tet urct ihr Grund Gapitab- nd Aie angesammelten bedeutenden KReserven jede zu wün-

schende Garantie hDie Versicherungs- Bedingungen Zzeichnen sich durch Einfachheit und Klarheit aus und
die Prämien werden zeitgemäss Pillig und fest berechnet, ohne jemals die Verbindliekkeit

einer Nachschusszahlung aufzuerlegen. in zDen Aypothek- Gläubigern werden zur Sicherstellung ihrer Forderungen besondere Rechte
Kingeräumt

Persicherungen auf längere Pauer geniessen wesentliche Vortheile
Die zur Aufnahme von Versicherungen vwöthigen Formulare werden von wir unentgeld-

eh ausgegeben Und bin ich bereit auf Verlangen mit näherer Auskunft zu dienen

s G. Henninges,m Agent eder Leipziger Feuer versicherungs- Anstalt
e

x Gegen jeden veralteten Suſten,
Bruſtſchmerzen, langjährige Heiſerkeit, Halsbeſchwerden, Verſchleimung der Lungen, iſt der von dem

Stadt-Phyſikus in Herlin,

Preis probirte re i sS

nut soein Mittel, welches noch nie, und zwar in zahlreichen Fällen ohne das vefriedigendſte Reſul
tat in Anwendung gebracht worden iſt. Dieſer Syrup wirkt gleich nach dem erſten Gebrauch
auffallend wohlthaätig, zumal bei Krampf und Keuchhuſten, befördert den Auswurf des zähen
ſtockenden Schleimes, mildert ſofort den Reiz im Kehlkopfe, und beſeitigt in kurzer Zeit jeden
noch ſo heftigen, ſelbſt den ſchlimmen Schwindſuchtshuſten und das Blutſpeien.

Jn Male iſt mein Fabrikat nur allein bei Herrn W. Hesse, Schmeerſtraße
Nr. 36, in Zörbig bei Herrn W. W. Reinbocth zu den Fabrikpreiſen von 2

G. A. W. Mayer in Ereslau,
früher Jnhaber und dann Gerant der Firma Wil Mayer Co.

Bei Beſtellungen welche durch die Poſt verlangt werden ſind 2 Verpackungs

und 15 zu haben.

koſten pro Flaſche beizufügen.
Mein Lager von ſehr guten ſchmackhaften chemiſch

bereiteten Wein- und Biereſſigen (kein Sprit-Eſſig) iſt
wieder auf das Reichhaltigſte gefüllt und empfehle ich

zum Einmachen der Früchte einem

Halle, a, d. Se., den I. Juli 1858.

für 7000 zu verkaufen.

Capitalien in beliebigen Summen, als
Darlehne auf gute, wenn auch nicht erſte Hy
potheken und andere Sicherſtellung vermittelt

A. Linn in Halle Lucke Nr. 9.
Ein Landgut mit 170 Morgen iſt für

26,000 ein Landgut mit 60 Morgen
Das Nähere bei

A. Linn in Halle Lucke Nr. 9.

Herrſchaftliches Landguts-

Verkauf.Selbiges liegt ganz in der Nähe Leip
zigs, mit guten Gebäuden, complettem In
ventar, ausgezeichneter Erndte 218 Morgen
Areal beſter Felder und Wieſen ſoll wegen
eingetretenem Todesfalle ſofort verkauft werden.
Preis 32,000 Anzahlung nach Ueber

einkunft. Alles Nähere unter portofreien An
fragen P. P. No. 100 poste restante Leipzig.

Ein geräumiger Laden im Preiſe zu 60
iſt Leipzigerſtr. zu vermiethen. Zu erfragen

Bärgaſſe Nr.
Ein Material Laden kann ſofort, in guter

Lage von Halle, pachtweiſe und die ganz
neue vollſtändige Einrichtung mit dazu nöthi
gem. Jnventar käuflich übernommen werden.
Alles Weitere durch J. G, Fiedler, kleine
Steinſtraße Nr. 3. S

Ein verheiratheter Jnſpektor, welcher ſchon
ſeit einer Reihe von Jahren größere Güter
ſelbſtſtändig bewirthſchaftete, in der Brennerei
Erfahrung hat ſucht ſo bald als möglich eine
An ſtellung als Adminiſtrator, Mühlen- oder
Brennerelinſpektor. Gefällige Offerten werden
unter F. K. poste rest. Halle a/S. erbeten.

7S ch wohne fetztSchmeer und Zapfenſtra

ßenecke Nr. 21. JSachſe, Schiefer ZSiegeldeckermeiſter

Eine ParterreWohnung aus 2 Stuben,
Kammern Küche u. ſ. w. beſtehend wobei
ſich die größere Stube auch zu einem Comtoie
eignet, iſt zum 1. October Zu vermiethen.Näheres bei Herrn Seuckrath in der Expe

dition dieſer Zeitung.
Herren Wäſche Oberhemden Chemiſetts

und Kragen empfiehlt billigſt
E. Seyfarth.

Cravatten und Shlipfe in neueſten Deſſins
zu billigen Preiſen bei E. Seyfarth.

Alte Kiſten wegen Mingel an Raum zu
verkaufen. Seyfarth.
Feuer und diebesſichere Caſſa Schränke

empfiehlt in allen Größen zur geneigten Ab
nahme Chr. Bötticher, Schloſſermeiſter

Knochenfett,
als beſte Maſchinenſchmiere ſowie zur Conſer
virung des Pferdehufes, empfehlen pr. Etnr.
13 d. Pfd. 4 bis zu 10 Pfd herab
abzugeben Eduard Beeck Co.

Vorjährige echte Rrahma Putra und

Cochin- China Hähner ſind noch
billig zu verkaufen Schulberg Nr. 10

Junge Cochin China Hähne ſind zu
verkaufen alter Markt Nr. 11.

Friſcher Kalk
Dienstag den 6. d. M. bei Louis Kehſe,
Klausthorvorſtadt Nr. 9.

Knſgſe und Bat
Sonntag den 11. Juli wozu freund

lichſt einladet

Meinels Eſſig-Fabrik, Dachritzgaſſe Nr. 7.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Bvettcher n Elbis
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